


    

   

Swer den.„Frledensengel“. Bubelm I. fchreibt Batu: f 
ang ee * 

Es paßt vollkommen zu bleſem Bilde afteſte 
mhelei, baß Silhelm II. zu dem Telegramm des 93 — 

üſters Graf Metternich vom 0. „daß der rüf⸗ 

  

erbeten hätte, in ſeiner Randbemerkung ſchreibt. 
„Daßs muß verbinbert werben. mußt das able 

EEDDE 
Teieitiah. Eo ſaß ber beniſche „Griedensengel- in Naknr 

  

Welche Haltung nabm nun Deutſchland in dieler Zeit 
gegenüber Japan ein? Wabrend Wilhelm ſich dem Zaren 
werpflichtet und in ſeinen Briefen fortgeſetzt bemüht war, ihn 
ien antiengliſchen und antfiavaniſchen Sinne zu beeinfluſſen. 
Eißer Salers, aater Süanveis ent Sie PNentraliiät Deniſc⸗ 

ILanbs. ln Tokiy um die Freandſchaft Japans werben. In 

— ſeinem Telegramm vom & Febrnar 1501, alſo rinige Taae 
ů des Krienes, gab Bülom dem dentſchen Ge⸗ 

en in Tokiv, Grafen Arco. die Anmeiſung. vor der java⸗ 
Kniſchen Kegierung die großen Verdienite Berausznütreichen. 

SZie ſich Deuiſchland um Japan ermarben bahe. Die Nentra⸗ 
Riät Dentſchlanbs babe dirfenige Frankreichs nach lich ge⸗ 

Die deutſche Politik babe dazn beigrtragen, die Welt⸗ 

Iasne znaunſten Janans zu verändern. Wenn Japan — 
Heißt es wörtlich im Telenramm — lich hente in einer gün⸗ 
Figeren Laßge befindet als 1895. ſo iät dies tarſächlich eine 
Volte der nentralen Halkung Deuiſchlands 

So wurbe von Wilhbeim uund ſeiner Negierung in den 

emtfcheibenden Wochen vor dem Kriege alles getan um den 

Sriensbraud im Oiten zu ſäßüren. die Sermaitilnnosakrionen 
au ſabofteren und lich Rustland nud Jaren gegenüber in Er⸗ 
Wrtung von Komnenfafinnen in ein günſtiges Licht zn 

ſessen. Denuvch war Wilbelm noch inmer Belorgt. In ſeiner 
gebeimen Aufzeichnung vom 141 Febrnar 1904. allo wenige 

DTage vac äenes. ſchrribt er Bülow. der 
Dniſer jei fber öte Galkinug des Jaren tief enitänichl. Der 
Zar ſcheine nitht ſechten zu wollen nad es ſei nicht angcr⸗ 

ichlaßen, daß er die Wanöfchurei ichlteflich obne Sdhwert- 

—ftreich oder naß ſchmächlichem Siderſund en Fancnern 
Aperlaſſe. Eine ſolche Sendunn der Dinse müffe nnter alle: 

MUmänden derbindert werden. Bßlom eriberte Daranf. Lan 

Emworäichtine dentiche Ermutiquagen das ficherile Mitiel ſein 
Fapun einen voreiliaen und 

famlen Frieden ſchlöſſen. Bilbelm erwibertr baranf⸗ 

  

WDm Pie Blößen. welche bich Keiler Nikelams öburch ſein 

FeüEinppen Auftreter sebe. Damit kormromitliert der Gar 
alle großen Sonveräne. Es müſſe im Iutereße des Auſebens 
Ser Mynarttite etwas Keicheben. Kemit Keiier Mikolans 

Foriher unſtrete⸗ 
Bäalaw machte Ginmendungen. inbem er eni Wilpelm I. 

uub Kticdrich den Grosen binmies, dir Se amaß niiht für bie 
den Korf zerbrochen bätfen. Silffelm aumortete 

Darami. letzt wären endert Zetten: 
bärte es feine Soielthen un Vißilinen ge⸗ 

Biaraase Ser Färiten 

nriichem Divlmafie. Krüst Eüh birr Säilbelr 
AEuf aI grifennanbnänxäser Kreiis, zrr mur mit Aiie 
e ehes NüiePern rHEinf mürh., in Küat Si: 

Fiche Botſchafter die Bermitilung Englauds im vſtafiatiſchen „* 

Kunſlilt 

Fdies Sesamsenss ſret erkmnbrenr. 
nach wie vor Atiachs km Answärtigen Amt und at mit dem 

    
8er Keitten Schs ant Pe, Beun, Inrüägentichen, Wit der Ve⸗ 
den en Sobhn aus der Front zurüüdzuziehen, mit der Be⸗ 

andesge, Würd von den in der ſchmächlichſten 
Seißse pes: Sanzesverrais besichtiße Um den Keichspraf⸗ 
denten mit der Affäre des Barmai⸗stonzerns in Berbindung 

zu bringen, ſette Etralich ein rechtsſteßendes Blatt die 
ſalſche Melöung in die Gelt, deß der Sahn des Keiche⸗ 
Süe meristteieit Pernserneht Barwer ſei. Xachdem ſich 

Des Keichnrenbenten, Ler Aäaths, in Ausmrlicen Aut. 
Se, Kaenedie. n, Uie Beiße. Ia geuser Kafmanans 
da milgeteill. Herrn Serts Schmiegeriobe Bekleide den 
Pyſten eines Geuerallekrekärs im Bermmat-u 

S 

Barmat⸗Konzern nichts au inun. 
Der Zweck ſolcher Sobkretber lunder Hegt auf der 

Hand. Es wäre für die Serbreiier ſi „Melbunger ia 
ein Seichtes geßeſfen, ſich ven beren Hurichtigkett zn über⸗ 
zeugen. Aber die Herrüchaften kalkuliercn ſo: Der Fall 
Barmat wird von verichiedenen Seiten mit ber Affäre Eu⸗ 
üisker in Berbindung gebracht Das ganze riecht nach 
Korrupiion, „Herrn Eberis Soßr oder Schmiegeribhn in 

Schieberrepnblif 

126
 

8 5 0 5   bleibt — Smicen 1—5 Derss iit den Herren 

5 Heupfhache —— 

‚ é 
Nach einer Melmnae amt Stutigart tam es in einer ſosiol- 

it Bablerverkammlung in Gablenberg bel 
Iu Erügeleien zwilchen Ansebsrigen des Reichs⸗ 

danners unb Kommmminen. Ein Berfamminnasbeilnehmer 
wurde von einem Kommnniften in den Nücken geitochen. ein 
anderer anf dem Heimmege berfallen und nieergeichlagen. 

Abmarfchierende Keichsbannerlente murden non pbewaffneten 
LArmmuuinen andeßallen. Die Pollaei mnüte eingrrifen und 
nahm Kerbaflungen vor. 

In Treptow e. 5. Tallenſe kam es am Süluin einer deutid⸗ 
mationnlen Wablveriammlung àu Zniammensößen zmwiſchen 
Sommuninen uud Sölksicken. in zeren Serlan einem 
1Diährigen Arseiter eide Ungen ausgeichoffen wurden. 

Auilimmnaberflärmnaen 
arn AnScinnber, die hir Srueitiensvertelen einiaken. 
155 Orönung. Freißeii nub Seiebnähigkeit. 

Amenmle dars dir Ousofitien die 

gründung ableinte, er E. Pflicht inn wie jeder reoulkres ätalieviſch⸗ 

mzern⸗ 8— 

   wurten, wie auf Lin Geſchenk, vpnpern müßſe ke nüi1gee 
falls mit Gewalt zurückerobern. Zum Scluß der 

Sitzung gab Turati dem Bunſche Ausbruct: daß, wenn das 
Siek errelcht ſei, dieſe Einmütigkelt, die die Pactelen beßte 
vereinigte, beſtehen bleibe. Die „Berſammlang ging 
nennenswerten ſchemwtall. zn Ende. ᷣAW ** 

Der General der Falziſtenmilig, die nun ſonmagen 
*— Militär ilt, Balbo. ik öurch den Ge⸗ 

neral Gandolfo erjetzt worden, nachdem geden Bass in 
einem Preßprozeß exwieſen worden war, datz er ber An⸗ 
EiHagtreiche Zuſaneet Morden hinreichend verbächtig iſt. 

  

  

kreiche Zuſammenſtöße in Italien beweiſen, daß man 
Fandsios ſaou Bandenterror nicht mehr wider⸗ 

  

unsſchließung ber Sozialdenvkraten. „ 
In Budapen wird ietzt neben dem Prose die 

Hakenkreuzler, bie das mörderiſche Bombena 2 auf ben 
Eliſabetßſtädter liberalen Klub verbrochen haben, auch gegen 
den Sekretär des verſtorbenen Bauernfüßrers und 
Miniſters Szubo v. Nagnatad, Esküft, wegen politiſcher Be⸗ 

ung verhandelt. Unaufgefordert trat in dieſem Prozeß 
r Miniſterpräſident Graf Bethlen als Zeuge auf und be⸗ 

ſchwor, daß keine Korruption, mit Ausfuhrbewilltgungen 
Uiw. getrieben worden ſei. Der Hakenkrenzler Stephan 
Friebrich bewies im Parlament durch Brieie, daß, dieſe 
Ausſage -Bethlens falſch iſt. In dem ſich anſchließenden 
Sturm ſchloß der Präfident 15 Oppofitionelle. arunter 
14 Soztaldemokraten, aus. Sie wurden durch Polizei ent⸗ 

wurden beſchlagnahmt. Die Sozialdemokratiſche Partei will 
einen Aufruf an die ausländiſchen Bruderparteten erlafſen. 
Man ſpricht auch von Auflöung und Neuwablen. b 

Die erregten Müuchener. 
General v. Schönaich wollte geſtern auf Veranlaſſung der 

Friedensgeſellſchaft in München ſprechen. Bon völkiſcher 
Seite bden Demonſtrationen angedrobt mit der Bearün⸗ 
dung, daß General v. Schönaich vor einer vagiflſtiſchen 
Vropagandareiſe durch Frankreich ſtehe. Die Brünchener 
Volizeidtrektion bat daraufhin das öffentliche Anftreien des 
Redners in München verboten mit der Begründnung, daß die 
Münuchener Berölkerung über die beabſichtigte Bortragsreiſe 
des Generals nach Frankreich äußerſt erregt ſet. ů 

  

Das britiſche Kriegsgericht in Köln Hat vor einigen Tagen 
einen ichottiſchen Sergeanten. der als Angeböriger der briti⸗ 
ſchen Beſatzungsarmee- in Köln in Garniſon ſtand, wegen 
Mordes an der Deniſchen Lniſe Fuchs. die er mii dem 
Baionett erſtochen batte, zum Tode durch Erſchießen ver⸗ 
urteilt. Der britiſche König hat das Urteil. wie das in Köln 

ericheinende enaliiche Blati „Cologne Poſt“ meldet, jebt in 
15 Jabre Zuchthans umgewandelt. Der Verurteilte der au? 
dem britiſchen Heere entfernt murde. wird in Kürse nach 
Endland gebracht. um dort ſeine Strafe in einer Zivil⸗ 

mrafanſtalt zu verbüßen. ů 

Zehn Jabre Zuchthaus kür Krieasverrat. Wegen Kriegs⸗ 
verrats verurteilte der Strafſenat des Oberſten Landgerichts 
München den ebemaligen Kanoniex des 6. baneriſchen Rei⸗ 
Feldartillerie⸗Reagiments au zehn Jahren Zuchtbaus, weil er 
im Avril 1018 aus der Beobachtumasſtelle jeiner Batterie zu 
den Kranzoien übergelaufen war und die dentſchen Batterie⸗ 
üellungen verraten batte, — 

Die Unterichlaaungen des Regierunssrates Bartels. Im 
Zufammenhang mit der Beſtechungsaffäre des Regierungs⸗ 
rates Bartels wird nunmehr eine amtliche Miibeilnng ver⸗   öfienilicht. wonach die Geiamtichulden 14 Millionen Rarf 
betragen, denen zwar einige greifbare Aktivpoſten gegen⸗ 

überiteben. doch läßt ſich noch nicht überiehen. ob dieſe Sicher⸗ 
beiten zur Deckung casreichen. Drei verantwortliche Beamte 

der Seehandlung ſind bereits im Auauſt enttaffen worden. 

Die norwegiſchen Gefänauilfe APerällt. Sie der ⸗Poli⸗ 
Rken aus Kriftiania gemeldet wird ſind die norwegtüchen 
Gefängniffe überküllt. Es handelt iich vor allen Dingen um 
Spritichmuggler. Begen der beſonders ftarken 

Ueßerfüllung in Krißtiania werden meörere Arreßanten in 
die Gefängriſte der Provinz überfübrt werden. ů 
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Venidze 8 Doppelpunkt    
Die Menalnſium teit He auf Hhrer Srihr. Mrüernll in der 
DB— — 

werſicht Lemebem eeee. 

Süime Dumee der OSefenichun Fante Er emi- Ee müßen 
Sedt iih immer in Diefenrsten Feben tangen, 
Dae Deü Pelcäbäbenh SD—————— 

Süiten Deihben en ü 
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Die erstklassige 
ü 2-Pig.-Zigareite. 

SDSSSSSS——————— 

Heulik Zefen: „Gefpenſter 
MWoeifß im Sevrvter Stabtfhenter. 

Wir keben wieder einmal als Sanaiger vor dem 

(abfurden] Fal. im Winter nach Zoppof Binaus an müſlen. 
Sori iß es zem frebfſamen Oiis Kormann — wie, iß 

Kerbei gans vine— elungen, einen großen Bühnenkünſtler 

zn eintm Sanfpiel Deranbekommen Andere ſollen folgen, 

iagt man Mir: Pallenberg Obollorl Begner. Heil Koxmnuanri 

SP ů 8 Inn 

Errliben Pepn nur die eine Kinäheinserimmermus bebalter. 
iin als Siebenjahrigen 

      
  

ferntt unſere „Nepſzava“ und andere Oppofitionsblätter 
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Beilage der vanziger Selrstinne 
band der Gemeinde⸗ und Staatsarbeiter ———..—— rabſtimmung in den Betrieben vornehmen WWW               

ſß können Stearinkerzen zu Wei nachten 8 
i h. 

Sasewesten Per e Hierſeen e wbun, Sozialbemohrutiſcher Verein Danzig⸗Stadt. 
ů 

grbetter werden bei dieſer on die öffentliche Meinung Donnerstag, den 4. Dezember, abends 4½ Uhr, in der Aula 

; E. 
hinter ſich haben, da ja Dieſet Verlangen dem Wun e der i ů 8 ů ů 

Auftuf die perktitige Bevölkerung Danzigs. üͤbergroßen Mehrheit des Volkstages entſpricht. —— ů der Petriſchnle am Hanſaplatz: * 

u%f ö b 
demokrakiſche Fraktion, aber wird de Leüten, öie ſich felb. —5 

ſben Ba⸗ — aud nrch ben — en 8 Aolnh ber kettes 5 Stag 5 W5 ſtets 3O» mce Aebeie bei. Märchenabend 
artei rch den einſtimmigen Be er en olkstag br. eren wenn e⸗ um Arbeiter handelt, iAr, , d; 

Den Srsmigr;3beiternohlfabet „Hüdet. Dieſer in ů— ů ů — ů voſer Parteigenoſſen haben freien, Zutritt. 

nvon dem Bewußtſein getragen, daß der von religiös-Fon⸗ We 90 Fragen vor d bunb. 
—5 

keülenenen uud berserlichen Borurteilen beherrſchlen tere Danziger Fragen vor den Vülber u‚. Dffentlichen aud privaten Wohlfahrtspflege die ſoszialiſtiſche] Das Sekretariat de5ß Völkervundes hat veſchloſfen, außetr 
— 

Anffalfung non der gegenſeitigen Hilſe des Menſchen ent⸗den neun Punkten, welche als Ergebnis der erhandlungen Die Erhöhung der Miete. 
Legensefezt werden maß, denn bie bürgerlichen Wohlfahrts⸗ berihlelen, auf bee Kagesbehmungber Lacuna ieh,Siten machie Leßts Mietserhöyung iſt nach der,amtlichen Bekannkt⸗ 
vrzanilationen arbeiten nur im Iutereſſe und zur Erhal⸗bundes geſetzt werden ſollen, noch folgende drei Danziger machung ſchon für Dezember zu eutrichten. Unklarheit be⸗ 
tung der kapitaliſtiſchen Weltordunng. Fragen zum Gegenſtand der Ver andlungen zu machen: aun 1 MSrtober i eWliete merettet Dlicheatrt Ghett mithin 

assichnß Vür arsennavsitler ernöbllabre mer II. Crremntng bes Soher waßeiger Gphen AummiſorgLdiß,Hezenrbermicke ſ0cn herchlt Maßen aon en Mieks⸗ 
Hauptansſchuß für Arbeiterwohlfahrt wird organiſatoriſch Ibie Amtsperiode des gegenwärtigen Hohen Kommiffars 

‚ ů 

3 5 . 
erhöhung betroffen werden. Amtlich iſt dazu erklärt wor⸗ 

artragen non den der Sozialdemokratiſchen Partet auge⸗öuft im März nächſten Sahres abh); ů ü den daß in dieſen Fällen nur diefenigen Wiieter die Nach⸗ 

Bhrigen Männern und Frauen, die ehrenamtlich in der 2. Stellungnahme atn dem Eintritt der Freien Stabt zu zahlung zu Ieiſten haben, deren Mietsverträge dio 

— 
iedenen intern nalen Konventionen und Verträgen Jew eils⸗Klauſfel enthalten, die eine Mietsſteigerung 

Mäiwirtans zer Bireigeerf,Dvvrtausſihaß bramekt bie veme ettge eeieh 8es Danziarwolniſhen Berkrages üiucherecdend Len von Sercl ſeſtgeſeßter ömfmietenmure 
Ritwirkens der Arbeiterſchaft bei der Wohlkahrtsvilege, vom 5. 1I. 1020; ſaß Dig⸗pokniſch ů 00 ſieht. Wo dieſe Klauſel fehlt und die Miete für Dezember 

ů 
8. E- Se in de ſchon im Oktober geßahlt worden iſt, beſteht kein Anſpruch 

auleten, bie Wahrnehmung der Jutereſſen der Arbeiter und SfhenlliberechtiehenWegrperſüeltenbigke bem Soßengmder auf bie erhöhte Miete bis zum 1. Januar. 

    

ů 
Fat, ſchon die Mietserhöhung, ſelbſt viele Protſte ans⸗ 

— Aür für M. 3f ertie e Bohifawt oitee miſſar des Völkerbundes zur Enſſcheidung vorkiegt. üů gelöſt ba ſte ein unrecbie— Geſchent an die 8 ansbeſther 
amilißßer 

abrts 
ů Darftellt, ſo hat die außerordentlich überraſchende und Turz⸗ 

Die Arbeitermohlfahrt will aßer anch durck prartiſche 
friſtige Bekanntgabe durch den Senat lebhaſten Unwillen er⸗ 

Miterrekt am der Durchfährung von Noiftanbgaktionen, bie Das Ende des Radanneſtreit . Paushhtmeneiusgabe von 2 oör 3 Gulden ſpielt im Arbeiter⸗ 
von den Behbörben unternommen werben, und ů 

haushalt eine nicht unwichtige Rolle, ganz beſonders in An⸗ 

eisese Silisaktionen verfuchen, bie Not der arbeitenden Wie bereits kurz mitgeteilt, geht der Streit zwiſchen der betracht des bevorftehenden Weihnachtsfeſtes. Um auch nur 

bie Kvt ber Ermwerbsloſen mit ihren Lindern Firma Schichau und der Stadt Danzig ſeinem Ende ent⸗einigermaßen an Raned zu kommen, muß der Wochenlphn 
gegen. Die Firma Schichan hat ſhre Beſchwerde gegen die enau eingteilt werden. Kommt daun plötzlich, wie in dieſem 

ivnd bie Not der Arbeitsinvaliben naßh Möglichkeit an Verleihung des Nugungsrechles ban die Stadt zurückge⸗ Falle⸗ eimé beträchtliche Mehrausgabe hinzu, entſtehen pein⸗ 

lindern. 
Wruche 2 Ar erfol es b ai. nGeee Hie Darchf ahemn ‚ nicht uur Für vas Wohl der b ahen and5 vochſe den, üer 

aber, durch Syenden Geld. E ruche, ir erfolglo egen die Dur⸗ rung de⸗ nicht nur für oů er hohen ut öchſten Beamten, 

D AleangßUnden, die Arbetlernohlfahrt in ven Hrojektes im einzelnen hat ſie jeboch ihre Rechtsanſprüche [ſondern das aller Staatsbürger ſorgen ſoll. 
5 aufrechterhalten, ſo daß darüber noch entſchieden werben —— Bitte — an 2 Diejenne be ei ben Buten Pobf wutß, In mer wiclgen cuneein e be⸗ Die Flucht aus ßem Leben. Der in Danzia lebende 

a⸗ ů ů 
2 . ů 

Imider erertenmmns feher, Muen alen vnben vi.p Kerregelung ber Siſcherenußung. mnneſtien morpen ireineiet 8 zem Leben Seſthrchen Si 
x é „Im Anfant war die Tat. Er hokeeniſchirbsangichnß,vöreitg kine Kntſchritung geſalt. mmeßaere, orgen Srelmilig aus Sem Ceßen, geſchichen. Er . wurde mit durchſchoſſener Schläfe in ſeiner Wohnung auf⸗ 

„ „ Er hat entſchieden, daß vor dem Ablaß des Ausgleichsweihers gefunden. Der Verſtorbene ſtand im 2. Lebensfahre. Er 

rir ie rft ſchen, jo loll auch Bier bie Danziger Arbeiter⸗in den Düker nach näberer Anweifung des Oberftſchmeiſters (. it 1021 als ßt e Kreuz 

Weeiint Kessrget, gnmeh der Arbeiternahlfahet ibre Solk-.ein Fichrechen „Fiſcbeieß herandeß metier eine Anlacge zur fatin hung! tals Fürforger für das Dentſche Rote Kreuz 3 tätig und batte ſich tatkräſtig für die aus dem polniſchen 

Perität VPeknaden, denn es gilt, den Aermſten der Armen Erzeugung von Jiſchbeſatz herzußtellen iſt, falls dieſe Ein⸗ Gebiet Sextriebenen Flüchtlinge eingeſetzt. — In Berlin er⸗ 

au helfen. ů 
richtung mit einer Außwendung der Unternehmerin bis zu jchaß ſich der 38 Jahre alte Kaufmann J. Lepin, der Mit⸗ 

Käperrs aber bie prartif, i i 30 000 Gulden ausgeführt werden kann. inhaber einer Danziger Textilaroßfirma. Die Firmt hatte 
Ern⸗ Aitges Alt ene — ——— In der Begründung zu dieſer wichtigen fiſchereiwirtſchaft⸗von der Zollverwalkung die Genehmigung zur Unterhaltung 

wird an bieſer geteilt werden. Alle Anfragen lichen Sniſcheidung werben noch folgende intereſſante Einzel⸗eines Kranſttlagers erhalten. Bei einer unvermuteten 

an, Relhangen malle man richten an bie Abreſſe „Haupi⸗ heiten darüber angeführk. ů Kebiſion dos Kagers eilten ſich Auregelmäßigkeiten beraus. ü 

ausſchuß für Arbeiterwohlfahrt für den Freiſtaat Danzjig. Nach dem Fiſchereigeſes iit derfenige, der in einem offenen L. wurde flüchtig und dann in Berlin ſich allen Weiterun⸗ * 

Fran Weta Malikomskt, Danzig. Karpfenſeigen 25a, I, Gewäſſer Aulagen herſtellt, durch welche der Wechſel der gaen durch den Freitvd entäogen. —. 

  

        

ZBinmer B. 
Jiſche verhindert wird, verpflichtet, auf ſeine Koſten Fiſch⸗ Sosialdemokratiſcker Verein Danzig, 9. Bezirk. Freitag, 
wege anzulegen und zu unterhalten. Es iſt nun feſtgeſtellt,den 5. Degember, abends 7 Uhr, ſindet in der Rechtſtäbti⸗ 

Henpiusſchuß für Arbeiterwohlfahrt. daßt burch die Kraftwerkanlage der Stadtgemeinde eiwa 14 ſchen Mittelſchuke. Eingang Gertrudengaffe, Mittelgang, eine 
ü 

Kilometer wertvollen Fiſchwaßfrs, welches hochwertige Fo⸗ wichtige Besir svertammlung ſtatt. Tthema: 1. Das Ar⸗ 

J. A.: Malikowski. zelen, Aeſchen und Aale beherbergt, völlig entwertet würde, beitsdienſtpflichigefes, Reſerent: Abg. Gen. Fiſcher. 2. Be⸗ 
ů 2 falls nicht die Stadtaemeinde durch dte Ankage eines Fiſch⸗ zirfsangelegenheiten. Keiner darf feblen. 

Sesialbemabrafiſche Partei ſür den Sreiſtaat Danzig. weges oder kn ſonſt 8zeignrter Weiſe die künktige fiſcherei⸗ Ainti⸗Seekraukheits⸗Schiffe. Ein hohes Lied der deutſchen 
̃ bes: ů dem urten Geſalle bög eßanmemiſers ermüclicht Vei WDhotſebunteraſet en herd eine Milkettung der ſtandtnariſchen 

. f 8. Srinsesgerlandes: . — mird, in kine Siſclet, das von der Unternehmerin gemutzt Hſtiabrbszeitung üver die Paßagierdampfer „Albert 

J. A. des Orisvorftandes: Ed. Schmidt. wird, iſt eine Fiſchleiter, wie ſie ſonſt bei Stananlagen ver⸗ 
8 2 

. 3 5ů Dallin“ und „Deutſchland⸗, die in „Werft, Reederei und 
langt zu werden pflegt, keine wiriſchaftlich glückliche Löſung, i ů ů 5 i 

vechin h u erſchei pfleg zwedmäßiger, die Gie irtichaik der DLeutichen Kucnvefteen wird. Die beiden Dampfer ſind mit 
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ſchwellungen verſehen, die ſo angeordnet ſind, 
Dann Teichbew der Stauweiher nmän⸗ ie Stahrlitß ů ‚ ichr iefas 

de vue-vanem, ve, iüSmeüg, ee, ere Kee⸗ Süeeen en Lenedeer e Srnin 
Die fosialen Zulagen für bie Staatsarbeiter. nehmerin für ſtändige Beſchaffung des Fiſchbeſatzes geſorgt Schlingerdbämpfungstanks nniergebrachl. Dieſe neue Kon⸗ 

8 l55 Pein Beratung 2 8 östiünmtenbefoldnng der wird. 
ktruktion hat ſich gut bewährt, daß die Amerikaner die Schiffe 

olkstas namentlicher mmung gegen nur 27 Stim⸗ Es iſt in Deutichland ablich geworden, bei Talſperren von ganti⸗geaſick⸗Sthiffe getauft haben. Während der letzten 

men eine Entſchließung an, nach welcher den Staatsarbettern ü Hlichleitern, wie ſie das Geſeb in erſter Käimie norſchreibt, Reiſe von Nenvork nach Hamburg traf die „Deutſchland“ 

die ſoaialen Inlagen in derſelben Söbe nezabtt werden abzuſehen und att deßten neben und im unmittelbaren Zu⸗ ſtürmiſches Wetter und hohe See. die über die Decks und 

ſollten, wie den Skaatsbeamten. Der Senat bat nun ſammenbange mit dem Stauweiher eine leine Teichbewirt⸗ Luken hinwegfegte. Um nun die Wirkung der nenen Einrich⸗ 

diejer vom BVolkstag beſchloſſenen Ent⸗ ſchaftunga zur Erzengung und Aufgucht der Befatzfiſche anzu⸗ tung feſtauſtelled. wurde die Schlingerdämpfung eine Zeit⸗ 

ſchließung die Zuſtim Iẽnma verſagt. Die Be- legen. Eine ſolche Anlag iſt bier umſo notwendſger, als in⸗ land ausgeſchaltet, dabei zeigte das Gyroſkopvendel Schlin⸗ 

gründung des Senats iſt ſehr fadenſcheinig. Er erklärt, daß folge der Abtrennung des Dangiger Gebietes die Beſchaffung ů gerwinkel von 16 Grad nach jeder Seite, die ſich auf 6 Grad 

der Lohntarif mit hen Staatsarbeitern bis zum 31. Dezem⸗von Beſatzfiſchen (Karpfen und Schleie) aus den Eraengangen verminderten, als die Tanks wieder angeſtellt wurden. 
eine Erböhann nberboitpt ungt vnger, Aölerf dieler Btieht Fahlaniahe u auib weißetas Hinte 2. als iie Fiſchleüer Das SGerraber⸗Herrnfehb-Lbeste wird auc im De⸗ 

8 ů nlage iß auch zwe dger, 
ü 

erklärte auch einßtmals bei der Regeluna der Heamtenbe⸗ 115 ftellen würde. und fann, zumal kn ihr auch iasfliche ßortſeten, was Freunbe ein rüßt gen Samprs cherlich 
ſoldung im März 5. J. das diefe Regelnna die endaüitiae für das Abriae Danzlaer Gebiet erzenat werden können, als begeiſtern wird, zumal für eine reiche Awechſelung des 

ſel und mmttte ſich doch bereitfinden, anch bier eine Kende⸗äaußreichenber Erlab ber zerntörten Forellenfiſcherei der Na⸗ Syielvlanes Sorge getragen ißt, Sonnabend ging die 
kmeei cintreten zr Leßßen. — be ſr Sie ipfr. tie Sabtßemetinbe „utz⸗ 251 g Unſtige Komöhte „Es kebedas Nachtleben⸗ von Anton 
eiedst Jahen Shee Labnresel na fnLebevcl Gaummmng mit bießer Facecimntoee,Hes Kuflade un: Lerteinnad uub Mr, fius, Donat Gubiicr in zas Bert mer Kuchtteben uns Meialt 

Delebnt ! . 8⁰ nung eberein 2 
öů nlete einen Einblick jerliner jen viet 

leße: Sentenbeislbnaa vorznnehmen. Das ſtimmt ae⸗ terhalkung ekner Fiſchleiter vorziehe. kercrt- Eß das ü ů in Kreiſe. wo bie Langeweile unbekannt ist. Gs Lam zu. 
mealn Tacfucke dak aröhere Stauwether, mis ſie Durch Taliperren gebildet werden, eine flicherreichkiche Lusmuthung Ler Gewäßer nur dann 

Edelftichen burch leſichert be. Es wird berzlich gelacht. Die Dar⸗ 
denn Larpfe 

   
   

    

   
  

                     
     

     

   

      

  

   

    

     
   
     

   

           
    

        

  

   
         
             
     

  

ert nmůñfßen, Baätten fie dieſer Wunſch des Senats ä. B. der 
Keller ernteten am Schluſſe reichen Beifall. Wer einmal 

rfüllt. Die ten bekamen ihr Gehalt viertelssüriüh ů 
L will, das Wilbelm⸗Theater. 

eüe weß —— — K üure Ve⸗ ohne menſchliche 
heralich lachen beinche 

fürfniffe eötgen. wößrend die Arbeiter 

i. V 

üre Bezüge erßalfen. Bä Me StaatsSarßeiter Hamals 
Baſterſtandsnachrichten am 2. Dezember 924.     30, UH. 1. 12[ Smebrum .E ＋I. E- , 15353 Warkhu .1,05 C. 107 

    

  

     
      

        

    

   

    

ſeiber neben ihren on 2150 Pis 8600 Gal⸗ 
— 4j2 2 —2 

ben bisber nuch ni⸗ gebört. Haß aur ein einziger Senafor 
W. . 112 2•17 

Meiken zuenigler Inlaarn pergöcnter ager ziele wohliästgen 
—— Laet Püt Scsat 

R gesaeilt Bat. enn man cber Sieße 
DD 831 0· 

Tesern Br beunkermce. wird man ſie mocr aumch beue 
——— 2 TossI Sanasebeh 

Lei geren noch aubfülfigen iüffen 
. 

der Samer. iſt has efwas anderes: 
Sües . KEA ＋6, 

  

Aulliche Berſer⸗Kullerungen. 
Danzig, 1. 12. 24 

1 Reichsmarn 1,29 Danziger Oulden 
15 1,05 Danziger Gulden 
L Holter 844 Vunniher Guben Schen 25,19 Danziger Gulden 

   

     
      

         

5



  

    

       
         
      

  

      

    

    
    
      

      

    

   

        

   

  

      

  

      

          

      

      

   
   

      

  

   

            

      

      

   

        

    

  

        

Pyzis, AIs ein ungetrener Bewerber, ent⸗ ggricis ſand nach viertägiger Berbandlung ein furchtbares 

. der Marinemufiker Dracakomski, der imn eBerbrechen ſeine Sütne. Ei Harben ſicb dis brei des Morbes 

gsverkäuferin D. verkehrte und um die der an den Kindern des Thober in Oborn Angeklagten 

Tochler war5, Es war ſogar Pereits das Anigebot erlaſſen. namens Dötegielewskti. Filivomo und Livecfi zu perantmor⸗ 

Plögzlich verſchwand der lrnge Wann mit 500 Sl. geßohlenen ien. Weten ſchweren E⸗ As wurde Doiegie⸗ 

es. Dit Genbarmerie iit auf ſeiner Sour. lewski zu fünf Jobren, Lipeckt und Filivomo zu je zwei 
3 verurteill. Wegen der an den Kin⸗ 

Großes Schadenfeuer. Geſtern 

in dem Hanuſe Kaitanieuweg Nr. 72 ein 
ans, das das Haus bis auf das erſte 

Seine Entſtehungsurſache konnte bis 
werden. 

Pr. Stargarz. Som Zuge ü‚überfahren und getötet 

Ipnete em Mittwuch Curf Pem hieiaen Bohntoi Der Sust⸗ 
inſpektor Howikt aus Hablau. Der Berunglückte verfuchte 

beſteigen, bierbei kam er zu Hall Und geriet unter die 

Kaber, nöbei er ſo ickwere Verlebungen eriltt, das er aleich 
Darauf verſtarb. ü 

„Volniſ 

Uhr brach 

Jachen groben Unfugs zu einem Jahr Gefängnis 

Enßb ſechs Bochen Hafi vernrteilt worden. Der Kedak⸗ 

ſeur Eramyſchte erhielt drei Monate Gefängnis und 

Ster Wochen Haft, Kebaktenr Goger zwei Sochen Ge⸗ 

fangnis. Arnli murde fofort Perhaftet Das Ungtebener⸗ 

Aiche UHrieil sebi über den Antrag des Staatsanwafts 

ans, der ein Jabr Feckung unb gcdt Keacte Gesänanis be⸗ 

Die ganze Gerichtsverhandlung war unr 
die dentſche Preſſe in Polen 
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ü ů 

erer Antoni 

Thorner Bezirks⸗ 

  

Nürate babei in den Schinsranmm. wo er 
Sirselfsule egen blieb. Seine Kol⸗ 

Dafüär, daßh⸗-ver Berunalnükte ins Krunkenbaus 
bemnsfins Damiederſiegt.   

zerirüämmert, baß bas Geßirn blo gt war, Es ]ton rißz der 15 000 To. große Dampfer „Almanzor“ los und 

beunenben Hanft konnte erſt nach langen Bemühungen mit Hilfe von vier 

Schleppern wieder veraukert werben. Der SSiurm bat auch 

im Innern Englands großen Schaden angerichtet. Auch an 

der franzöſiſchen Weſtküſte ſind die durch den Sturm ver⸗ 

urfachten Schäden außerordentlich grob. Bei Nantes ken⸗ 

terte auf der Lvire ein Boot, wobei von 12 Inlaſſen 8 er⸗ 

tranken. Die Fiſcherbäüfen haben beſonders ſchtßer grlitien. 

Der franzöſiſche Dampfer „Malte“ hat um Hilie gedrabtet. 

Verhafteter Paßfälicher. Der von der. Kriminalpolizei 

bereits ſeit langer Zeit geſuchte Paßfälſcher Schueiber Joief 

Luftmann aus Lodz, der ſich in Berlin mit der Herſtelkung 

pon falſchen ausländiſchen Päßſen beſchäftigte, wurde ver⸗ 

haftet. Dem „Berl. Tageblatt zufolge ſoll es ſich um den 
Leiter der Neuköllner Fälſcherzentrale der kommuniſtiſchen 

Partet handeln. ů 
Das Ende eines Eiferluchtsbramas. Ein Straßenbahn⸗ 
ſchaffner waͤr von einer Frau, mit der er in Hamburg in 

wilder Ehe lebie. aus Elferiucht mit einem Raſiermefſer 
ſchwer verletzt worden. Er iſt fetzt im Krankendans ae⸗ 

ſtorben. Als die Täterin davon erkuhr, 
Sturt aus dem Fenſter Selbſtmord. 

verübte ſie durch 

eil im Werdener Zuchthans. Der Gefan. 
in Werden a. d. Nuhr dauert 
dem das Faſten leid war und 

wieder Spelſe zu ſich nahm, wurde verprügelt. Die⸗ Gefan⸗ 

Lenert balten Reden und ſingen Lieder. Efener Pylizei⸗ 

amtie ſind nach Werden beordert worden, um eine etwa 

ausbrechende Revolte im Keime erſticken zu können⸗ — 

Ein Doppelmörder. Die gegen den Polizelwachtmeiſker 

Gerth gefübrte Vorunterſuchung wegen Duppelmordes iſt 

nummehr abgeſchloßſen und die Anklage erboben. Gertih batte 

Der Hungerktr 
genenſtreik im -Zuchthaus 
noch an. Ein Gefangener⸗ 

am Abend des 23. Februar in Berlin eine Frau Hoffmann 

und deren Mutter ermordet. — — 

Der Leichenkund bei Zoſſen aufgeklärt. Am 28. Augnn 

dieſes Jahres wurde in der Gemarkung Zernsdorf bei Zeilen 

einen Meter tief im Walde vergraben die Leiche eines Müäb⸗ 

chens aufgeunden. bie dort etwa zwei Jahre gelegen baben 

muß. Das vor zwei Fahren erfolste Berſchwinden einer 

tsdamerin, des hier am 183. Mai 1800 geborenen ledigen 

Sienſtmädchens Luiſe Lucke. ttebt. wie man annimmt. in 

Beziehung zu dem gemeldeten Leichenfund. Der⸗ Bruber 

der Lucke hat bisber vergeblich nach dem Verbleäs ſeiner 

Schweſter geforſcht. p ä———2* 

Das Schickſal eines ſpaniſchen Krenzers. Der ſpaniiche 
Kreuzer Eipania“, der ſeit mehreren Monaten auf dein 

Felfenriff in der Nöhe des Kavs Forcas an der marvkani⸗ 

ſchen Küſte feitſaß. den man aber im Saufe dieſes Monats 
wieder klott zu machen ßoffte. in jeßt durch den Starm der 

letzten Tage faſt völlig unbrauchbar geworden. Die Back⸗ 

bord⸗ und Steuerbordſeiten ſind ſchmer beſthädiat. Die 

Keſſelanlagen, die zum Abtransport ſchon anf Deck bereit 

ſtanden., ſind von den Welen foriaeſpült worden. 

Im Waltenmeer verirrt. Schwere Stunden verlebten im 

Watfenmeer die Arbeiter Wilbelm und Robert Freitag aus 

Wefelburen, die auf der Inſel Triſchen beim Deichban be⸗ 

ſchäftigt ünd. Sie wollten von dort zu Iuß das Feſtland 

erreichen. als ſie unterweas vom Nebel überraſcht wurden. 

Sie verloren die Richtung und irrten Kundenlang umber. 

LAls die Flut einſetzte, wurde die Lage für die beiden Ber⸗ 

irrten immer verzweifelter. Sie verfertigten aus Backen 

ein leichtes Gerüſt. das ſie über Waſſer bielt. Fünf Stun⸗ 

den lang hielten ſie ſich hierdurch über Waſſer, dann ſeßte 

Ebbe ein, der Nebel bob ſich daun und ſie konnten den Wes 

nach dem Feſtlande fortſetzen. ů 

  

frogte er mit hbohnverserrtem Mund. „Wem ſoll man noch 

alouben? 
in:?“ mahnte Nerina 

Da fiel ihm wieder ein, wie er ſie beſchimypft halte- Es 

ernüchterte ipn. 
„Die Giovannina ißt fort“ ersählte er. Kiemand weiß. 

wohin. Ich wollte ſie bolen. Ich babe fie nicht gefunden 

Jebes Wort war in demſelben Tonfall geßprochen. Die 

genze Berzweiflung bes Enttäuſchten zitterte darin. 

zurück. Sie bätte nicht gedacht. 

kief ſäße. Aber es änderte ihre Anficht 
wicht. „Och weiß von nichis, ſaate ſie mit bartem Ton. 

Das werlie ivaleich ſeinen Sideriprnch 

Seonßd“ ermiberte er beitia, „Gedurd? Ich werde ſchon 

Simier ales kummen 
Unb unn ſchlug er zerſtreni den Brief auselnander und 

  

5%0 Sber Ehn 

„Jcs Batte den Bater vor hieher Sacke gemarmt, ſasse fe. 

Wer er ſethte große Hoffnungen ß. kagie., ban Oyfer 

7 Denasüt manben müßten“ 
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Aun- Sohee HtnasVeer Stelmeeg, iu rinzes, ſi vur] Adbergfens bes Seufgis ig Danng Aatd eine Folge der Angriffe geweſen. Die Firma babe tatſüch⸗ Sner Wiitkeilang Zer Aihatghen, Bacgeiteraihe. K— 
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uih doch noch Ankträge erhalten. Kitzung des lettiſchen Kiniſterkabinctis am 25. Nopember Nach Schlus⸗der Beweinaufnahme Héß der Angeklagte 1924 hat das Kabinett den' lettiſchen Konful; in Danzig, durch ſeinen Verteidiger erklären, daß er feinen Wahrheits⸗ Heinrich Plaueit, ſeines Poſtens ſentboben-und ihn dem ßemenaſs mißkangen betrachte und dies Beleidigungen mit: ⸗Auienriniſterium zur⸗ Verfügung geftent, Wie wir an f é Saeltete ſiu⸗ des Bedauerns eagücnehme⸗ Senator diungn Rachuger Stelle erfahren, woar Herr Plauctit zwar als 
2 eafa 

      4 
Der Ingeni ur M2 W. in E Saaniworten Wegen Beleidigung⸗ 5 Sens x 

   

    

     

     
   

   
    

    

    

      

    

t Dereit, ö (Afolger Les abberufenen Herrn Kuſchkewit zu 4055 unneiden ſondern Kugts 5 für Danzig ernannt, 53 aber noch keine eſtalk⸗ 

  

   

  

   

        

Ko;    
   

    

      

    

     

  

  

  

   

  

      

engivrs Aüiriitzunehnen, ſonde noch ke 
antworten. Die Verhandlung, die bereits⸗ 8 erhalten. Ueber den Nachfolger des Herrn. Plaucit Rerbe mahm ſn , Studen inatesshruch Ser beun Dus eine Salekeele uüße 800 Suiß W—————— * Eitanfeemm ans Ingenienr, der ſich durch Witende Verkteker des Keßenklägers beantragte 1 Jahr Ge „ — —. 

imd die Praxis heraufgebilbet hat. „Er hat Les Der Bertetdiner beantragie Freiforechung Das Gericht er⸗ bue. Eine Sitzung der Gemeinbeverkré⸗ 

    

  
gen inne gchabt und vertritt auch jettt, eine auswärtt kännte auf eine Geldſtrafe von 2003. Guiden wegen Belei⸗tung findet am Donnerstag, den 4. Dezember, nachmittags 

ma. Das Elektrizitätswerk in Rolenberc at er erhbant dlgung an wwer Tällen. In der Urteilsbegrundung wurde 6 Uhr, im Sitzungsſaale des Rathauſes ſtatk. Es ſcht Er ii auch Mitalied ie elle. FKiretſetts auf Pi. Schebrre der Beieiaiumt, unbererſäts uber folgenöe „Sageserenna äur -Beſchlußfaffung: Erlaß einer 
gzürße mitgeteilt. d r Kreis Verband⸗ auch auf die Mildernngsgründe hingewieſen. Man könnte neuen Luſtbarketitsſtenerordnung. nſchluß des Hinter⸗ 
kungen führt. den ſößlichennKeil ean das Eleß. W. vielleicht Wahrnehmung berechligter Antereßſen gubll⸗: wegeß un das Leitungsnetz der neberlanögentrale. Be⸗ 
krizhhitswerk in Dirſau⸗ üüSte nun dabin ligen, aber die Jorm. bleibe e Autehen Der Aingetlaste willigun von Mitteln für Runödfunk⸗ 
aut Wirken, Daß der gänze (Eriäitatswerk in ſeei ein Querkopf, Er habe ſeins unahmen feichtfertig reranhagen in denbeiden Schulen. Verwenzung der 
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an Das⸗ 
Danzig angeſchloſſen „Wird. Er nahm in⸗ wit dem, we er⸗ſvnit mabrheitskiebend und habe auch keine im Ban begriffenen zwei Dierfamiliengäuſer. Wahl eines iie eeen e ee e, ee, Aägenetener Lergchuuee Lahter murbe. zaß mentfl * Liner — wo ihm mitgeteilt — —.— — ů haatgemeind everbond. Gew ahr ung von 28 Inis ů Vehhilien. wurbe, daß man ſich in einer“ ammlung der Int ünten 2 — SEüriannarg Mauue xͤa itaatgemein and. 0 u uterbeihilfen. vber aßlehne. hnt Kere,Darsig den Anſchluß verngere K Me Frage her Arbeitsloſenverſichernng. Schienenhart. m 28. à. Miz. Prannte in Sciewendvrt 
baß. daß der Serateh Syumelhß verbind Wlie Sarabe Sbere Lla ben 8 Arbeitsloſenverſicherung nach dem Genter Syoſtem ilt ein dem Prediger Frauck gehöriges Wohnhaus nieber. Die Pice, Peer,Perelt ſei dis Elektrisität aus Dendig zu liefern. kartlach in Der Tichechoſlowakei eingefſhrt. Dieße Art ber Sonbergruppe der Kriminalvolizei, die nitt der, Aufklärung maui Unterreünng jand am 22. 3 22 dait Bes Lonbrat Arbeltslafennnierünemag insbesenber⸗ Lobnpch, dag dir dieſes Falles beanftrogt wurde, batie den Mechaniker und Augeklante In Damnig Vun Baurat-Schulße, vun Gh nauch der KAuszahlung der Uuterſtübungen nicht durch die Gemeinden, Kolonialwarenhändler Emil Mülller feßtgenommen, welcher Sache zu erkundigen. Der Baurat erklärte: Der Brief des ſondérn durch die Gewerkſchaften erfolgt; dieſe maſſen buch⸗ unter der Laſt des zuſammengebrachten Beweismaterials ůꝛ hj ß v mäßig die gezahlten Unterſtützungen für alle Arbeiter, alfo zugab den Brand angelegt ben. Müller war mit ſeinem Lng, e:gelken, eberee: hot fin haßg nucs vict Saaheef fii,fer Zie irorhenshertene Sres GBeres ager Gemertes Wisnnier Eberreeſchert;. ön die Gelcsrütentastin: at Lereittscis Katrentge bes üenberäment fe kenee uih vum zie ienrreen Her, Staatgabit einen benmmter Inälas zu ben lechte war, wollte M. ſo in den Beſth der hohen Bert aßer erichtecrrstene Des, Landrabs—Hieſer Brief war ſnäter pon deu Gewerkichafkeer gezahlten Unterfähkgungen, 2. B. in ſchlechte war. wöollte M. ſo in den . bohen O aber Lir Srre g, Dey Augeklagte vabm nun an, Aiunge Mii Ae G Las pabl Vetrügn oͤwei üe iſcte — ———— up. Gulden gelangen. M. iſt dem e Dem Brief Beie ··ee Mitteln pro Tag zahlt, o ägt der ſtaatliche Zu „-Amtsgericht zun t worden·. — kahe un Sriei,beitich. zwei Kronen. böher alſo 5 Surnbß ⸗ inter⸗ — — . D Amscige 

Pder Acchienent — tn: — — 
Zeilenprels 12 Guldenplennig. 

  

     

  

   
3psr würde Ete Arnckt der Brääknannanasleitung nad ſkützung, deſto böher der faetliche Zuſ⸗ Angen geben, in Denen Volhmroßden porgeicher mer a. Er Durcd dieſe Regelung hat der Sengt ingerweiſ⸗ öle Vürbe „* wies auch hier baranf Ein. daß dies nicht praktiſch ſei und der Berantwortung über die Höhe der Unterſtützung auf kmneite einen ondem Sorſchlan. Borerſt beleiliate er ſich die, Gewerkſchaften abgewälzf. Wenn die Arbeitslofen alio ‚ ielt Abel ate er ſi mit der Höhe ber Unterſtützung unzufrieden ſind, ſo müſſen 
Sbem Ausſchreiben, Den Zuſchlaa erbielt aber die Firma fiesibren Unmillen bei den Gewerkſchaften abladen. Dieſe ů — ů Suſcese ſon bers eiwa naßß zen Barfſchlace bes Angerlas, baben auach wuoch eine weikere Aufgabe zugewieſen beßommen, Freirenkommiſſion und Ausſchuß. Mittwoch., abends 7 Uhr: ten. Diefer nlandte nun aus dieſem und einem andern Fall nämlich die Arbeitsvermittelung und zwar auch wieder ſede Wichtige Sitzung bei Fr. Müller, Langgarten 11. Wie kHfieden zu müßfen baß Senator ns Gewerkſchaft in ihrem Beruf vder Induſtrie. Kken für Weihnachten müſſen fertig mitgebracht werden. 

MRuuge die Firma Siemens 
— bepyrränge. — ů — Arbeitsloſenunterſtützung und Aebeitsvermiitlung in einer (Samariterkurfus. Mittwoch, abends 7 UUr, beginnt in 

„Der Angeklagte hat an den Senats⸗Vizepräftdenten Ziehm (Hand vereinigt. iſt an ſich eine ſehr ideelle Einrichtung, well.der Handels⸗ und Gewerbeſchule cin neuer Kurſus in der 
einen Bericht bezüglich des Großen Werders überreichen ſo die Möglichkeit der individuellen Bebandlung bei ertten Hilfeleiſtung bei Unglücksfällen und plöslichen Er⸗ 
laflen, der nerſchwunden iſt. Der Angeklagte glaubte nun, Arbeitsvermittlung am allerbeſten gewäbrfeiſtet it. Daß krankungen. Wir verweiſen auf das beutige Inſerat des' 
Senator Kunge hbabe ihn beſeitigt. ů ‚ bei⸗ Sleſenunterituevn en 5u 1. 0 verkſchoften audhsben Ar⸗Arbeiter⸗Samariter⸗Bundes. — ů ‚ OIn Danzia wurpe ein Verein der deutſchen Elektri äts⸗ zeltslpſenunterſtützung an die Gewer en auch den um⸗ 375, ů ũ ů Wepraterreegrinbeh Senehun Liunee ertäcke zem Bos. Pändlihen Larclae:erdeiterhen-Sehlchenevarat Aeforrt Mir. in Portieiburetn Siomieii. Miutmwoch, abends 6 5 üßenden, daß er aus dem Verein ausſcheiden werde, wenn hat, zeigt ebenfalls weiſere Staatslenkung. — Vorkra Shylns „Kie wieder Krieg⸗“ ber Higa jitle Wieuſchen⸗ 
S. antgenommen werde. Auch die Beamten des Elekkrisitäts⸗ Die Gewerkſchaften baben dieſe (Arbeit trotz der großen 2 chie Im graßen Saale der Natuerſorſchenden Gefell⸗ werkes hätten dasſelbe erklärt. Die Beamten der Firma Anhänfung techniſcher und organiſatvriſcher Aufgaben über⸗ ſchaft: Sonnabend, den 6. Dezember 1024, 70 Uhr pünkt⸗ Siemens gaben hdanach die gleiche Erklärung ab. Der An⸗ nommen, aveil durch dieſe Inſammenziehung der Arbeits⸗ lich, Dr. Hans Zint: Sitiliche Grundlagen. — Sonnabend. 
geklante ſaßh dartn einen Amtsmikbrauch des Senators. loſen nach ihrer Anſicht der Organiſattonsaedanke eine neue den 18. Dezember 1924, 7.45 Uhr pünktlich. Dr. Erwin; Seuaton Kamae ſuckte mit der Firma. bie der Ange⸗ Gemerhäänften, zie burt vericlebeneriice Erſcetauncen Lichtenſtein: Frakiiche Berwirklichung. (Völkerbund — 

              

   

    

  

Late vertritt. Fßblung uad erklärte, der Angeklaate ſei un⸗ 
— Diskuffion.) — An beiden Abenden ab7 Uhr: 

ibn Apenden eretaß,Hochitentbilbuna (1) und die Firma ſolle ersengt und geßörbert mird, unterbunden und eine gewerk⸗ Bu8 asleinng. Einteil Frei. ai567 ihn balbiaſt entlaſen. Senator Runge werde mit der ſchaftliche Beſtändigkeit herbeigeführt wird. ů Mit den 
Firma keine Berbindung unterhbalten, ſolauae ſſe von dem Hie tſchechoſlowakiſchen Unternebmer lanſen nun gegen SVSD. Zoppot. Mitaliederrerſammluna am twoch, ů Angeklaaten vertreten wird. Diefer verfolae ihn mit Be⸗ dieſe Art der Regelunga der Arbeitsloſenunkerſtützung und 3. Dezember abends 7e Uhr, im „Bürgerheim“. Tages⸗ Eidiaungen. Auth bierin erblickte der Angeklagte einen Arbeusvermittimne Sturm, wmeil ſie Hefürchten, daß der Ein⸗ ordnung: Bericht der Stadtverordnetenfraktion, Unter⸗ Amtswisbrauß. jluß der Gewerkſchaften auf bdie Arbeitenden und Arbeits⸗ fuchungsausichusß. ů In einem Briefe an die Fraktion der Deutſcht⸗nialen und loſen zu groß werden wirb. Sie befürchten dadurch einen Saitler und Tapezieter. Milalieberverſammlung am 3. 12, einemn amn ben K.Unerkretenden Varfftienben des Elektrirtärs- ißnen nicht günſtigen Einflint auf die Verieilung der Pro⸗ abends 7 Uhr im „Blanken Tonnchen“. Um vollsäßfiges wirtſchotsanstiränſſes bennste W. dieſe Dinae und knürßße fite uſw. Deswegen ſchleudern ſie gegen die Gewerkſchaften. Erſcheinen wird gebeten. Der Vorſtand. 015 675⁵ daran Bersächtianngen gegen Senator Kuncae. bie noch ganz wie bei uns. alle mõalichen Berleumdungen. um eine Arbeitsgem, ſoß. ſer. Mittwoch, 3. Dezember 1024, wrünöſich eraänat mierben. Sies kam aur Kenntnis des andere Regelnng herbeizufüßren. abends 6 Uhr⸗ Sionne Volkstaasgebändbe (u5s-“ 

Der Anasktaate war m der Hichtigkeit Feiner Anosh-n biskntabel. weil ber Volkstag ſich bexekts mit einer volniſüen] Augckelte im Krifenraemeröe. Mittword. den.-p. Dezember. überzendt = frot bat efrPehspen-ia an. der aber rus-Vorlage beſchäftiat und der Senat ſelöſt ein Geſetz augekün⸗ alds. Kle Nhr. im Geielfſckaftshauſe. Heiliae⸗czeiſt, Gaſie 107. Lans. Durc Srefgr Kunae und ßie Lkten wurden di⸗ Au⸗ diat Bat. An erſter Siuie it zu entſcheiden. ob⸗bie Erwerbs⸗ Gr. Proteftverfammlung für ſämtkiche An⸗ naßrten des Ame⸗Ffaaten mißerfcat. Der K-ier des Vand⸗ Ioſennerficheruna in Auleknuna au die Sewerkfcharter, an geſtelnte. Stellnnanahme genen die ten: reifüfigeg reis k nicht oeſchriehen. alſo onq nicht beieitiat marden. die Kranlenkaßſen oder als eine ſelbkänbiae. nnahbbänaiae der Sonntaasarbeit. Niemand darf ſehlen! (15755 Die Tirma Siemens bat den Aufalea erhalten. weil fie die komntunale oder Staatsbeßßürde einaerichtet werden ſoſl. Das 8 mar. Den nerichwundenen Bericht ßabe iid eine anfierordenklich wichtsge. noch ungeklärte Frage, die Berantwortlich: kür Polktik Ernt Loons kür Danziger den Senakor nie geſehen. Die Aeuserung bezüalich des Ein⸗ in den Gewerkichakten zuerd diskatiert werden muß, wober Nachrichten und den übrigen Teil Frit Weber, krätts zes Angetlacten fa den Berein war die eines Privak- ihnen u. a. auch zie Regekmna in der Tſchechoflowakei werl⸗für Lnferate AntOn Fopfen fömilich in Danzit. naannes und nicht des Senators gewefen. Das Bemüßen, volles Material Meierk. F. A. Druck und Verlaa von A. Gehl & Co. Danziée. 
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— Muiendent; Kudorf Scgaper. 

Seuis; Diemsias: den 2. Ceßenaber, abends 7 Uhr: 5 
Dauerkarten haben keine Gülkigneit. LS 

Der Graf von Luxemburg 
in 3 Antien pon A. M Wfllner und Nobert 
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das nehltie⸗ Hlaus- kür 

Kerren⸗ und Damen-       
der billigste Brennsteff für Zentralkeisunzen 

herbvetellt ans den besten- oberschlesischen und engüäschen Kokskohlen, 

Nach Versnchen der Lecimischen Hochsctuile Danzig 

ca.20 Proꝛent hilliger als ſütemoks 
— und nur zika 10 Frozent geringere Heizkraſt— 
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